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Arbeitstagung vom 18. September 2008 in Bern 
 

Risikomanagement in der Gemeinden, Strommarktgesetz gebung, Vorstellung 
Open-Source-Statistik, Studie Benchmarkung in den B erner Gemeinden 

 
 

 

Zeit 

Ablauf   

Ab 
09.30 

Im Foyer des Hôtel Ambassador, Seftigenstrasse 99 in 
Bern - Kaffee, Gipfeli 

 

09.45 Begrüssung durch den Präsidenten der Kommission Pierre Spocci , TI 

10.00-
10.45 

Referat : Risikomanagement in der Gemeinden 

Inhalt: 

- Internes Kontrollsystem, Definition, Zweck und Ziel 
- Prozessbeschreibungen und Risikoanalyse als Vor 
  aussetzung  
- Finanz- und qualitätsrelevanten Faktoren 
- Mögliche Inhalte eines IKS, Beispiele und Umsetzung 
- Rechtliche Grundlagen für private und öffentlichrechtli 
  che Unternehmen 

Bruno Hüsser, Treuhandbüro 
Hüsser & Gmür, Baden 

(Referat in deutscher Sprache 
gehalten, französische 
Uebersetzung in Papierform) 

10.45-
11.30 

Workshop 
 
Bearbeitung in Gruppen und Diskussion im Plenum 
zu folgenden Fragen: 
 
- Welche Voraussetzungen müssen geschaffen wer- 
  den, damit ein IKS eingeführt und unterhalten werden 
  kann? 
- Wer prüft Durchführung, Einhaltung und Resultate 
  des IKS? 
- Wie könnten die Aufgaben und Zuständigkeiten der 
  kantonalen Aufsichtsstellen definiert werden? 

- 
2 Gruppen deutsch, 1 Gruppe französisch 
 

Gruppen 
deutsch 

Bruno Hüsser , 
Treuhandbüro 
Hüsser & 
Gmür, Baden 

Gruppe fran-
zösisch  

Michel Wal-
thert,  Office 
des affaires 
com-munales 
et de 
l’organisation 
du territoire, 
Berne  
(membre de la 
commission) 

11.30-
12.15 

Zusammenfassung Resultate Workshop 

12.15-
14.00 

Gemeinsames Mittagessen 

 



Konferenz der kantonalen Aufsichtsstellen über die Gemeindefinanzen - 2 - 
 

Bern - Programm 2008 

14.00-
14.30 

Referat : Strommarktgesetzgebung 

Inhalt: 

- Wichtigste Elemente des Strommarkt-Gesetzes und 
  der Verordnung 
- Termine des Inkrafttretens und der Umsetzung 
- Handlungsbedarf für grosse und kleine Elektrizitäts 
  versorgungs-Unternehmen der öffentlichen Hand  
- Mögliche Konflikte betreffend Rechnungsführung und 
  Rechnungslegung der öffentlichrechtlichen Körper 
  schaften  

Peter Betz, Leiter 
Verbandsleistungen des VSE, 
Verfasser der Branchenempfehl-
ung Strommarkt  
 
(Referat in deutscher Sprache 
gehalten, französische 
Uebersetzung in Papierform) 

14.30-
15.00 

Vorstellung Open–source-Statistik 
Vortrag in deutscher Sprache 

Thomas Steiner  SO 

15.00-
15.30 
 

Studie Benchmarkung in den Berner Gemeinden  
Präsentation in französischer Sprache, Dokumente in 
deutscher Sprache 

Michel Walthert BE 

 

15.30-
15.45 
 

Kurzinformationi zu HRM2  
 

Markus Urech 

 

15.45 

 

Ende der Arbeitstagung 2008 Pierre Spocci , TI 

 


